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Der irekr^srvs^s
Verkekr8iüki'6r äurev äie 8tääte

L!bin§, ^arienbu^^, Narien^voräe^, OeutZev-^viau unä 8tuvm

I^6l'LU8AeA6beN vom

IVIsgisil'Zt-Verkeil i-sami-^Ibing

Verlag unä -Vn^ei^en-^onLkme : I i r « c! 8 6 iiiort, 8ueü- 
onä Veiw^säi'uekorei, 61binA.

Der Regierungsbezirk Westpreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Ehlau, Marienburg, Ma- 
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back­
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Tome und Burgen — all' das ist dazu an­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der all' dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma­
rienburg, Marienwerder, Dt. Ehlau und Stuhm.



Wikings«' Ltsätbsnk 
81Z61. Zpsi'kssss Wiking

^ernspr. 2441—2443 ^ri66r.-^i!li6!m-^l3ir 4 
668e^äii826it: 8.30-13 Dtm u. 15-16 Dlir

^wsigstsüs l: I43upt8tk'3 66 1 (^.^ksrt) 
Zweigstelle !!: Königebergerstreks 101 
Zweigstelle lll: Ookennisstreks 18

K a 8 8 6 n 8 t u n 6 e n 6er ^weig8tellen
Von 8—13 Okr un6 von 15—16.30 Dkr.

8onn3ben6 N3olimitt3gs sin6 83mtllo6e Kassen gS8elll0886N.

^eictl8dankkoto. ?O8t8clieekkonto: König8berg 14918. Berlin 124222.
Anlage von Spargelüern xu günstigsten Bedingungen. k^in2Ug von Zodecks, ^Veekseln un6 Dokumenten.
Liniösung von keisekreüitbrieken. — Ornweekslung 

kremüer Oeiüsorten. — ^uibewakrung von VVert83cken aller -Vrt in unseren Iresorräumen.

Verücksichtigt bei Euren Einkäufen unsere Inserenten. 
Diese Armen sind als solide und reell bekannt!
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»tttsevenr Titelbild.

Es klingt sonderbar, wenn man Hört, daß Schiffe 
»über Berge fahren, und eben deshalb war und ist dieses 
technische Meisterwerk, das wir von Elbing aus am 
besten erreichen könne a, das Ziel vieler Reisender, unter 
denen sich vor dem Kriege Amerikaner und Engländer in 
stattlicher Anzahl befanden. Immer wieder kann man 
zum Studium dieser in Europa einzigartigen Einrichtu g 
einladen und eine Fahrt über ei e oder alle 5 Ebenen 
empfehlen: denn die Fahrt über die Ebene r ist nicht nur 
des tech/ischen Wunderwerks wegen lohnend, sondern birgt 
auch für den Naturfreund daneben ei e Reihe reizvoller 
Landschaftsbilder. Leicht wiegt sich der schlanke weiße 
Schiffsrumpf des Motorbootes in der Nahe der MäHchen- 
Mittelschme in Elbing auf dem Wasser des Elbing- 
flusses und ladet an sonnenklaren Tagen so recht zur 
Fahrt über die Ebenen und die oberländische r Seen ein. 
Es ist ein besonderes Verdienst der Reederei H. Schröter 
L Co., daß sie regelmäßige Fahrten bis nach Tharden 
am BÜrtingsee eingerichtet hat. Daneben besitzt der 
Schi-ffsführer eine so humorvolle Beredsamkeit, daß das 
Interesse der Reisenden nicht erlahmt. Der Schiffsweg
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WMSWU „MMk"
fährt vom 28. Juni bis aus weiteres:

Ab Elbing Ab Kahlberg

Sonntag, Montag, Dienstag, 
Donnertag, und Freitag . . . 7.30 u. 13.55 9.30 u. 19.30

Mittwoch und Sonnabend . . . 13.55 19.30

WW!iIM!!K!!I!U!V!V 
Lvtttzstüeks stirb« 

Mrrtttzies
Inh Fritz Schön see

Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Gutes Ejjru
zu soliden Preisen.

Gepflegte Getränke

Bestellt das

Etbtnger Tageblatt

preis monatlich 1.25 
frei Haus.



führt zunächst durch den schilfbewachsenen Drausensee, 
wo im Röhricht der Rohrspatz schilt und eine Unmenge der 
verschiedensten Wasservögel; unter denen sich eine Reihe 
von Wildentensorten befinden, das Wasser beleben. Von 
den Kampenwiesen weht würziger Heugeruch herüber, und 
hie und da harren große Bestände geschnittenen Rohres 
der Verladung. Dann nähern wir uns der Zone der 
Rollberge. Wellig dehnt sich hier das Hügelland ringsum; 
dunkle, saftstrotzende Getreidefelder wechseln mit tau­
frischen Wiesen, in die eine farbige Blumenpracht hinein- 
getupft ist, ab. Gelegentlich unterbricht ein grüner Wald­
streifen das Landschaftsbild, ein Dorf krönt dle Hügelkette, 
pder schmiegt sich in eine verträumte Talmulde. Neben 
zms rauscht und plätschert das Wasser talwärts; das zum 
Betriebe der Ebenen gebraucht wird. In Canthen und 
Buch Walde umfängt uns der dunkle Walddom ehr­
würdiger Buchen. Dichtan begleiten sie uns auf der Kanal- 
strecke bis zum Pinnau- und Samrodtsee, deren 
Spiegel um 5,5 Meter bei Erbauung des Kanals ge­
senkt wurde, um Schleusenanlagen zu sparen und gleich­
zeitig fruchtbares Land zu gewinnen. Tann gelangen wir 
in den Röthlofssee, der es an landschaftlicher Schöne 
heit mit den masurischen Seen aufnimmt. Das grüne 
Jagdkleid dunkler Wälder spiegelt sich in den glitzternden 
Fluten. Fischreiher ziehen mit schwerem Flügelschlage über 
das Wasser, Habichte kreisen über See und Forst. Und 
gar im Duzkauar, der Röthloff- und BärtinK 
see verbindet, meinen wir im Spreewald zu sein^ wo 
sich die Bäume über uns zu einem schattigen Laubdache 
wölben. Jnselidylle wechseln mit Buchten und Windun­
gen. in denen sich neue reizvolle Blicke erschließen^ und 
von steilen Uferhängen grüßen kleine Bauernanwesen zu 
uns rüber. So hat diese Fahrt für jeden eine Unmenge 
des Interessanten und breitet Gaben von Naturschönheir 
und Technik reichlich vor uns aus, die sich wiederholen^ 
wenn wir in Tharden wenden, um nach Maldeuten 
zu fahren und oon dort mit den Abendzügen E(l!bing 
und Marienburg erreichen.

Fahrplan für die Fahrten auf dem Elbing-Oberland- 
Kanal siehe Seite 19 des Westpreußischen Verkehrswarts.
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Gesellschaftsfahrten
nach der Haffküste, Tannenberg, Weißenberg, Masuren 
Samland u. sonstigen schönen Teilen Ostpreußens, werden 
bei sachgemäßer Führung u. billigster Preisberechnung, mit 
modernsten Reise-Autobusten, ausgesührt. Es können, 
Gesellschaften von 10 bis über 100 Personen befördert werden? 
Reisevorschläge werden unverbindlich ausgearbeitet' 

VnrnibttSVevketzrr Elbtnseir - Höhe. 
W. ttskmsnn, Elbing, Königsbergerstr. 1 a, Tel. 3907

6 u 1 1 v NB p Isi'ksus
1 k o ü o I k r e i 6 8 Kaiiee und 8pei86bau8

^aäio-Kon^ei't
^ut bün^eelieder Nitta^8ti8eü 0.80 uvä 1 00 Nk.

Inü. Zoks. Ltsinkökeß, Oeor^enäumm 16. lelepüon 3491.

Auto-, liekt- unl Lnlg88ks-Lnlggkn 
jiKIiWUlgtOsöN

Reparatur. 8ämt1. Fabrikate 8ekne1l8t6N8 
^l6ktri8ebe Xrastau8rü8tun^en

Oebr. l^ran^ 
8turm8traLe 2 LIding 8turm8tra6e 2 

Telephon 2691 unä 2692.
0til2i«11e Heparaturwerk8latt äer f'irmL 

kodvnt Svsvk O., 8tuttZart.
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Gegründet 12)?. 70 640 Einwohner.

Auskunftsstellen:
Städt. Verkehrsamt, Rathauspassage. Fernruf 5746. 
Geöffnet: Wochentags von 7.30-18 Uhr. Sonntags von 8.30—10 Uhr. 
Heine, v. Riesen, Herrenstratze 17. Fernruf 212). (Konzessionierte 
Vertretung der Hapag) Geöffnet: Wochentags von 8—13 und 

15—19 Uhr. Sonntags im Winterhalbjahr geschloffen.
Verkehrsverein Elbing, e. V., Wilhelmste. 29, Fernruf 2274.

Geöffnet: Wochentags 8—11^ u. 13—10 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Reichseisenbahn - Auskunftsstelle, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck­
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags von 8-12 u. 14—18 Uhr. 

Haffuferbahn, Bahnhof Elbing Stadt, 1 Treppe Fernruf 3517, 
3518. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuferbahn, 
lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung Tolkemit—Kahlberg. Werktags 8—13

und 15—18 Uhr.

Gstseebad U«rtzlberg.
Unrh«rus Gäststzeim.

Neurenovierter Saal — herrlicher Blick von Terrasse auf Haff 
und Küste — berühmte Küche — gepflegte Getränke - eigene 
Conditorei. — Täglich erstklassiges Künstlerkonzert 
der Salonkapelle Stahnke. Inhaber: Frau Anna Wirth.

/zz z/^zz ez/zz/zz'z'zz §ze
W lus §ze Z/zz/^zzzz/Z, ^/-//eZ-zz/ZF zzzzck Z/zz/^zz//zzzzF /zzzz/ezz 
W zzzzz/ §z^ /zzz- FzcZr zzzzz/ ^zz 6^^z?zz^z?zz //z^ ^zzz^ä'zz/6 

zzzzz<7/zezz ^Szzzz^zz. ^^zz/ezz §z'e ^zc/z z/rr^ez zzzz/ z/ezz ,,^^/-z-.
A l^z^/zz^UE/" zzzzz/ §Z6 u^^z/ezz Fzc/z^ zzzz/ z/zz§ 2:zz UZZZ-- 
W ^L>/N77z^7z§^e zz/zz/^e^Z/Ft^ Zz^z/z^zzZtp^z'zZ^zz.



SWOMl „WW"

Dom 28. Juni bis einschließlich 9. August
Tag

Täglich ! — ' ' ' ' ' ' ? 
Mittwoch u. Sonnabend fällt die 
Tur früh 7.00 ab Elbing aus)

Sonntag extra..................................
Außerdem Dienstag, Freitag und 

Sonnabend .......................
Außerdem Montag, Mittwoch und 

Sonnabend .......................

Von Elbing Von Kahlberg
norm, 
vorm. 
vorm. 

nachm.
vorm. 
vorm.

7.00 l
8.00
9.40
2.05 ' 
6 00

10.30

abends 7.30

vorm. 10.00 
nachm. 5.00 
abends 6.30 
abends 8.00
abends 9.00

vorm. 6.00

Reederei A. Zedler.

, ^Vl. ^übe I
D k^ernruk 2363 LIbing fi8Lker8tr. Ib/l9 U

^rikotaxen, Slrümpke, WoII>varen 
Kincierau88ta11unL6N, Moaexvaren 

U —— VI« vi e-Lti'iekIrleiriung------ H
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Sehenswürdigkeiten in Llbing.
Kirchen:

Ev. Hauptkirche zu St. Marien, Kürschnerftrahe. Grbaut 
12)8—1246. Umbau 1)04 beqonnen. Besichtigung nur nach vor­
heriger Anmeldung beim Küster Waltersöorf, Kürschnerstrasse 26. 
Del. 3769; dortselbst Führer erhältlich.

Kath. Pfarrkirche St. Nikolai, Brückftrahe. Grbaut im 14. Jahr- 
hundert. Durmbesteigung nur nach vorheriger Anmeldung beim 
Oberküster Arnöer, Fischerstrasse 10. Führer erhältlich in der Vor­
halle der Kirche und bei Frl. Boenia, Brückstrasse 21.

Ev Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren- 
strasse. Grbaut 1881—8) im neuaotischen Stil. Besichtigung nur 
nach vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Schulstrasse 12/1).

Ev. Pfarrkirche zum Heiligen Leichnam. An der Leichnamstrasse. 
Grbaut 1400—140). Besichtigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacher, Leichnamstr 141.

Ev. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuss. Müblendamm. Grbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Gramotka, Grünstr. 26a

Denkmale:
Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf dem Friedrich-Wilhelm-Platz, von 

Prof. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am grossen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieaes 1870/71, von Prof. Miller jun.
F Schichaudenkmal im kl. Lustgarten, v. Prof. Wilhelm Haverkamp. 
Diana im kleinen Lustgarten, von Prof. Reinhold Felderhoff 
Die Kreuzabnahme in der St. Nikolaikirche. Grinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Svlieth.
Hermann-Balk-Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnuffen 

und A. Fröhlich.
Sehenswürdiqe Bauwerke:

a) alte Bauwerke Spieringstrasse mit Kamelhaus, Kettenhrunnen- 
strasse Wilhelmstrasse mit dem ältesten Haus Ostvreussens sWilhelmstr 
)6) Brückstrasse, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstrasse 
1-2 und Heil. Geiststrasse 6—7, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts. Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: Paulusschule, Leichnamstrasse 91, Städt. 
Reform-Realgymnasium, Moltkesir. 1, Iahnschule an der Bergstr., 
Mädchenberufsschule an der Königsbergerstr., Silo und Ostpreussen- 
werk am Inöustriehafen, Ziese'sches Schloss an der Ztesestrasse.

e) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichausiedlung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lessing-, Pott-Gowle- 
und Mackensenstrasse.

Bibliotheken und Archiv:
Stadtbücherei, Am Luftgarten 6.

Lesesaal- geöffnet werktäglich 11-13,00 und 16—19 Uhr, Gintritt frei.
Städt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstrasse 19. 

Lesezeit: werktäglich 16—20 Uhr. Gintritt frei.
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Vesuebe mieil!
Ls bs6suts1 H ookgsnuk! 

l<onciitorei A. leuke, Elbing 
Z^ler' lVlsrkt?

6sÄrN6M
«Ire Aer?e «rrr Ar Lsekerr

virelrie 0mnibu8verbinäun§ nueb LlbinZ. Vie1- seitiZe 8eben8^üräjT!Leiten Angenehmster Aut- entbcllr in meinem Hause. bestens gepflegte 8peisen unä Oetränke. Zeilr eivils Greise.
Zeklokbesielitigungen:>VerktnZ8 von 10 bi8 17 Okr.8onntuZ8 von 11^2 bi8 16 Okr.

ßOFLS^SKM, kA8tmrt86lM 
uui äer Kui8er1ie1i6n Herr8L^uft L a ä i n e n ?ernruk Luäinen 6. ?ernrut Luäinen 6.

^38t Elbing clu gesellen, 
muKt aueil ins ^Ssisupsni 
cles ^snienkünstlens

Xff'k^svkMBSSHN gellen.
(Lin^i^artiA über Ostpreußen bin^us).

HVsssbnsin. 83-87
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Stadt. IugendLücherei» Kalkscheunstratze 16: geöffnet Mon­
tag und Donnerstag 1S.Z0—1S.A0 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—13 
und 1S—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Elbing und Umgegend).

Turm der SL. Nikolaikirche (9S m hoch). Besteigung auf 
eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmeldung beim Oberküster 
Ander, Fischerstrasse 10, gestattet.

Balkon der Jugendherberge „Turmhaus" Karl-Puöor- 
Strasse 31.

Dach der Iahn schule, gahnstrasse.
Ferner gestatten der Thumberg, Gänseberg und im 
Vogelfänger Walde das Belveöere wundervolle Fernblicke.

Badeanstalt:
Deutsches Bad, Friedrich - Räuberstraße 5. Fernrus 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß 1/2 Stunde vorher. Heißluft-, Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

Museen:
Städtisches Museum» Heilige Geiststratze 4. Fernruf 3310.

Geöffnet: Jeden Sonntag von 11—13 Uhr, wochentags von 
9—13 Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.30, Schüler 
0.30 RM. Schüler des Stadt- und Landkreises Elbing unter Führung 
von Lehrern haben freien Gintritt; sonst je Schüler 0.10 RM.

Earl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsvereins» 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch 14—1S. 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger Anmeldung 
in der Geschäftsstelle. Gintrittspreis: Erwachsene 0.30 RM., Kinder 
0.23 RM. Schulen nach Vereinbarung.

Post
Schalteröienststunöen bei den Postämtern am Frieörich-Wilhelm-Platz 
und am Bahnhof werktags 8—18 Uhr, Sonn- und Feiertags 8—B/, 
Uhr. Ausgabe postlagernder Briefsenöungen täglich von S—21 Uhr, 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

11



Oekonom: 1^. Kotier, ?rieäriek ^Vilkelm - ?Iat2 20.I'elekon 3131. L1bin§ Oroüer §331 und Oarten.Familien- und Oe8eil8cdatt8- Limmer kür Vereine und Kamilien - ?e8tliekketten.?aUe uud warme 8pei8en ru jeder ^a§e82eit

8tsstl. pr6U88i8cke 
lotterie-kimiadme

?eicder, Win^
Leke 81urm8tra88eInn. ^lüklenäamm
1o86 8tet8 vorrätig

Konditorei ^i§ow8ki
Ll.81^0Inn. iVIükiendamm 20-23 - ?ern8preeker 2471

Loliilv I^nvisv tüi» KebSvIc u. Keli^snlee
o cl e r n s 1 e I. 2 u t s p r e c k e r 2 n I s Z e

Alkoholfreies 
Stz-eifeh««s

Reiferbahnstr.1 Carsonplatz 

empfiehlt 

gulsii ^ittsg8ti80li 
in und außer dem Hause. 
Preise: 90 und 40 Psg.

Hotel z«^ Aerren Vsirse
Telephon 2171 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlestraße 8

b Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. — Besonders geeignet für 

Händler, da neben dem ftädt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Marienburg- LLegenhof
8.20 15.09 18.42 21.43 ab Marienburg an 7.36 14.35
8.38 15.27 18.56 21.59 an Simonsdorf ab 7.1814.17

10.03 16 38 20.13 23.13 an Tiegenhof ab 6.05! 12.55
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Elbing - Schlobitten—Wormditt—Rastenburg
"6.22
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Postkraftwagenverkehr
Elbing-Mühlhausen (Elbing, Friedrich-Wilhelm-Platz) 

an 7» I ab 15°°
Elbing Neuhof nur Wochentags (Elbing, Fr.-Wilhelm-Platz) 

an (nur Werktags) 8" 14°' I ab (n r Werktags) 7°° 13°°
Elbing—Danzig (Elbing, Postamt) visumfrei

an 10°° 15'° 21°° I ab 6°° 12°° - 18°°

Fahrpreis Elbing — Danzig 4.55 RM oder 5.65 Gulden. Be­
sondere Fahrten nach Vereinbarung.

Klbinger Stratzenbahn-Verkehr.
Vogelfang - Verkehr.

a) Wochentags
ab Alter Markt 6^ 6^ 7" usw. in Abständen v. 48 Min. bis 20^ 
ab Vogelfang 6^ 7^ usw. in Abständen von 48 Min. bis 20^

b) Sonntags
ab Alter Markt von 6^ 6^ 6^ usw. in Abständen v. 24 Min. bis 20^ 
An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
ab Reichsbahnhof in 8 MinuLen-Berkehr bis Vogelfang 

von goo- 2006 Uhr.
ab Vogelfang 6^ 6^ 7^ usw. in Abständen von 24 Min. bis 20^

440

^48

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr). 
ab Wagenhalle, Ziesestraße an
„ Friedrich-Wilhelm-Platz „
an Reichsbahnhof ab

509

504 
^.56

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab Damaschkestr. 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21^*, 220«*, 22"* 

2224* bis Friedr. Wilh.-Platz) 
„ Reichsbahnhof 5" alle 8 Min. bis 21?«, 2204 22".

Linie 2 , Pangritzstratze 5^ alle 8 Min. bis 21^, 21"* (* zum 
Reichsbahnhof) 21"

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5^ nach Pangritzstraße
„ Pädag. Akademie 5^ alle 8 Min. bis 21^ 22^
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 22"

Linie 3 „ Wittenfelde 5" alle 8 Min. bis 2t", 21^*, 220^* (zur 
Ziesestraße).

„ Leege Brücke 5^ alle 8 Min. bis 21", 21^, 21^ 
(zur Ziesestraße).

Ab 22^0 uhr Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 
der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:

ab Reichsbahnhof nach Damaschkestraße 23", 0"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 22^, 23" 0^ (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhof nach Pangritzstraße 23", 0"
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22^, 23", 0^, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).
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Zu Schiff über die Berge
Besuchet den oberländischen Kanal 

mit seinen einzigartigen Ebenen und lernt die 
herrlichen Seen u. Wälder des Oberlandes kennen!

der regelmäßig verkehrenden Motorschiffe.
So.
Mo. 
Mi. 
Fr.

So. 
Di. 
Do.

Do. Mi. Sb. vom 17. Mai 
bis 16. September

So.
Mo. 
Mi. 
Fr-

Do
So. 
Di. 
Do.

Mi.
Sb.

"^12

8.15

8.00 — 13 30 13.30
15.50 15.50

10.20 7.15°) 16.15
11.55 8.50 17.50
12.15 9.10 18.10
12.30 H00 18.25
14.10 15.40 4s 20.05

a
a 
a

b E bing Mädmsch. an 
n Ebene x
b Hirschseld
Ebene Lanthen 
Eb. Buchwalde 
Eb. Buchwalde 
Maldeuten 
Maldeuten

Tharden

19.30 19.30

17.10 17.10
15.35 1L.35
15.15 15.15
15.00 13.00

13.20 6) 11.05

21.50

20 43

7.50
5.30

8.30 14.1515.45
6)7) 5)

10.10 15.55 i

12.50 11.00 20.10
6) 1)

11.10 Duz-18.30 1). I — VTHarden 
an Liebemühl 
an Osterode ab

M M
113.17!
13.29 

!13.46>

20 39!
20.48
21.M

! ! - 
17.20 
st9.30

s 8 2U «anal
I 8 12l 9.00
I 7.52I 6.50 !

15.12 
115.032 
,14 22

Die umrandeten Fahrzeiten beziehen sich auf die Anschlüsse d. Reichsbahn, 
i) ab 15 August V2 Stunde früher. ?) Sonntags ab Osterode 14.22. 
Wochentags 14 39. Post ab Pr. Holland 6.30. Anschluß nach 
Elbing ab Maldeuten 16.18, an Elbing 17.26. Anschluß von Elbing 
(ab 14.21) an Maldeulen 15.30. Ab Maldeuten und Allenstein 13.07, 
an Maldeuten von Miswalde (Elbing) 13.06. ?) Anschluß von Pr. 
Holland 14.15 wird nicht mehr erreicht.
Autobusverbindung Tharden—Osterode im Anschluß an die in Tharden 
eintreffenden Schiffe. Fahrpreis je nach Beteiligung RM. 1,50 bis 
RM. 2,50 pro Person. Schiffsverbindung Osterode—Elbing und um­
gekehrt besteht an jedem Donnerstag.

1^6. Für Vereine, Gesellschaften und Schulen können zu jeder Zeit 
Schiffe für Sonderfahrten gestellt werden. Gute Speisen und Getränke 
stets an Bord.

kserlsnei li. L 60. Liking Fernruf 2 4
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besuchen Sie das Eldorado der HnWsle!

Hoiel tzaMlötzchen bei Wmg
Herrlichste Aussicht auf Haff und Nehrung. Fremdenzimmer - billige 
Pension - Garten — Veranden — Gescllschastsräume — Parkette 
Geschlossene Garagen. Vereine u größ Gesellschaften Preisei Mäßigung.

W. Jurkschat.
lIIlllllllllllltlllllWlllll!lllllllllllllll!ll>llllllllll!WllllllllllllMll»llllldllllllllllIllllllll!llllllllllllIllllllllllllll!!lllllIlllllllllll!llllllll

IMM" Beachten Sie bitte die Anzeigen im 
„Westpr. Verkehrswart".
l»lllllllllllllllll»lMllllllllllllllllllll!!llllllIW!lllllllllllMWlll>lIlll!lll!llll!lllIlllllllll!lllll!ll>lllllllllllllllllllllllllllllllll!lllllllll!

Lmpketile meine renovierten unä

dsiig^eii MMidlMm I.l>Ilz!lMeli 
2um Ln^enebmen ^ukentbält, 8ovne meine I^Lumüobiceiten 2ur ^bk3ltun§ von Ver^mmlun^en, Verein8- unä ?riv3lke8liiLbkeil6N Ke8onäer8 vvei8e ieb nui meinem Zut dürrer! ^1itt3A8ti8eb bin

Abonnement................. ULrlr 1.-^K1ein68 Oeäeek............. 1.40Orobe8 Oeäeelc ....... iVIark 1.80^benäe88en in grober ^U8v^3b1. 81amme88en von 0.60. Oeptle^te Oetranke! LoUäe ?rei8bereebnun§!
F 6e>v6rbevefeiK8kAll8,

8pierinZ8tra6e 10. I^elepbon 2378.
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Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898.
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432
Haertel 6c Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696.
P. H. Müller, Alter Markt 14 — Telephon 3126.
A. Wolfs Nachf.,Inh. Heinr. Penner,Friedr.-Wilh..Pl. 17, Tel. 3845.

Cafes und Conditoreien
Alkoholfreies Cafe uno Speisehaus, Georgendamm 16, Tel. 3491.
Rathaus-Cafe, Rathaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligomski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471
Conditorei Maurizio L Lo., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151.
Conditorei Groß, Alter Markt 37, Telefon 2205.

Unterkunft
1. Nähe Bahnhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett 
Bahnhofshotel, Holl.Chaussee 22. Tel.3574 3.00-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl Chaussee 30, Tel.2987 2.50-3.00 5.00-6.00RM 
Fremdenheim Reichshof, Am Holl. Tor. Tel. 2561 2.50 5.00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestr. Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2. Innenstadt
Central-Hotel,Inn.Mühlend. 19 a, Tel.3898. 3.50-5,00 7.00-10.00 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 3.00 6.00 RM
Hotel Königl. Hof, Fr.-Wilh.-Platz 19, Tel. 2039. 3.50-4.00 7-9 RM 
Hotel Räbchen, Iohannisst.13, Tel. 3591/92 3.50-4.— 6.—7—MR 
Christi. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

Tel. 3674 2.00—2.50 4.00— 5.00 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27, Tel. 2070, 2.50—3.— RM
Fremdenheim Kasche, Wilhelmstr.37. Tel. 2520. 2.50-3.00 5.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Junkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen u. Knaben, Carl-Pudor-Str.31. Tel.3257 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.

6ei Ihrem Aufenthalt in Llbing be8uehen 8ie bitte
^el 2987 ^Olö! ^üllll^ ^el 2987
Oegenüber dem ttauptbahnhok Holländer Okau88ee 30. Orö88ter 8ehattiger Oarten. ^uto-Onterkunkt.

^eden 8onnabend und 8 o n n 1 a 8 
moäerner Isnrsbentl / rreilickl-Ianrplalle ^r8tk1. Verpflegung. ?reund1. Ämmer mit fliek. ^Vä88er.
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IV! sur'irio L Oo., Elbing
!nk.: iiök'MSNN ii688s

IVIai'ripsn-^abl'ik

Msi'ivnku^g
Gegründet 1276. 24 000 Einwohner.

Auskunftsstelle: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgafse 52. 
Fernruf 2112.

Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.Deutschen 
Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
Halle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (l1. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Uusflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreiländerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).
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Gegründet 1232. 14 935 Einwohner
Auskunstsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255»
Sehenswürdigkeiten: Kapitelschlotz und Dom (Reliquienschrein 

von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Dompartal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) TurM 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen soge­
nannten „freien" (5 m breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsetz 
Rospitz, Rachelshof und Rehhof; nach Stuhm, Weißenberg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschast 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsche» Haus

1^. ^^.61^16
Oken- uncl Koekkeräkabrik

Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
Auskunftstelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 und 78.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen, Denkmäler.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I. 1807 

„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm­
schloß Der Hindenburg. Meilenweit? Waldspaziergänge, Wald-> 
schlößchen, Dampfer- und Motorbootfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand.

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Cafe Haegner, Jugendherberge

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.
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Gegründet 1277.  6000 Einwohner.

Auskunftsstelle: Verkehrsamt, Bahnhofstrasse 11 a und Rathaus.

Sehenswürdigkeiten: Grosse ev. Pfarrkirche, im Oröensstil erb. um 
1ZZ0; kleine Sandkirche, Stadttor, jetzt Wasserturm; Wrangelplatz 
mit Kriegerdenkmal; Schlossplatz mit Weberdenkmal; Krauseplatz 
mit Krauseöenkmal; Wiebedenkmal im Stadtpark; Heldendenkmal 
im Staötpark; der Rolandbrunnen auf dem Marktplatz, Kaiser- 
Wilhelmplatz mit Fontäne; neue Stadtsparkasse am Wasserturm; 
schöne Blumen und Schmuckanlagen.

Ausflüge: Räch dem herrlichen Staatswald, dem Königswald, den 
Luftkurorten neue und alte Walkmühle, dem Doktorwalö, in 
welchem Ostpreussens neue Heil- und Pflegeanstalt errichtet^wirö, 
dem historischen, im Jahre 1812 von Napoleon besuchten schloß 
Finkenstein, dem als Naturschutzpark geltenden iöylisch ge­
legenen Kaffkensee und nach Schloss Neudeck, dem Ruhesitz des 
Reichspräsidenten von Hindenburg.

Unterkunft: Hotel Deutsches Haus, Hotel Drei Kronen, Schützenhaus 
und Krupp'sches Hotel, Jugendherberge.

Unterhaltung: Altdeutsche Weinstube Düsterhöft, Bürgerklause Am 
Markt, Lafe Fleischer.

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner
Auskunftsstelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhallen. Ka 1 h. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trauernde Heldcnmutter von 
Professor Lauer-Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
auf dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgestürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenberg, Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg (mit der herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke) nach Marienburg 
und Marienwerder.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg



von nach über Fahrpreis
2.Ul. Z.Ul.

Deutsch-Eylau

Deutsch-Eylau
Stadt

Elbing
Reichseisenbahn

Elbing
Haffuferbahn

Marienburg
Westpr.

Allenstein 
Elbing 
Hohenstein Ostpr. 
Königsberg Pr.Hbf

Königsberg Pr.Hbf. 
Marienburg 
Marienwerder 
Osterode 
Riesenburg 
Rosenberg Westpr. 
Elbing 
Marienburg 
Marienwerder 
Riesenburg 
Rosenberg Westpr. 
Allenstein 
Allenstein 
Alt-Dollstädt 
Blumenau Ostpr. 
Braunsberg 
Kurau 
Güldenboden 
Heilsberg 
Hohenstein Ostpr. 
Königsberg Pr.,Hbf. 
Maldeuten 
Maldeuten 
Marienburg Westpr 
Marienwerder 
Mehlsack 
Mühlhausen Ostpr. 
Osterode Ostpr. 
Pr. Holland 
Riesenburg 
Saalseld 
Tiedmannsdorf 
Gr. Röbern 
Steinort 
Reimannsfelde 
Succ. Haffschlößchen 
Panklau, Ladinen 
Tolkemit (Neuk.-H.) 
Wieck Forsthaus 
Frauenburg 
Braunsberg

Obertor u. Ostbhf. 
Allenstein
Eadinen u. Succase- 

Haffschlößchen

Marienburg
Osterode
Osterode-Mohrung.

-WormdiN
Allenstein -Mehlsack

Riesenburg

Marienburg

Riesenburg

Güldenb.- Maldeut.
Misw. - Osterode - Mald.

Schlobitten
Miswalde-Osterode

Güldenboden 
Miswalde

Schlob. —Wocmditt

Miswalde

Misw-. - Marienbg.

Miswalde
Elbing

5,50

5,50

13,00 
15,60

? 
?

2 40 
2,70
1,90 
7,40
5,20 
4,10 
2,40 
1,70 
7,40 
9,00 
1,60 
2,10 
4,30 
2,90 
1.10 
6,60 
9,10 
9,10 
3,10 
4,00 
2,30 
5,20 
5,50 
2,50 
5,90 
1,80 
5,10 
5,30 
3,40 
0,90 
1,20 
1,60
1,80 
2,10 
2,50 
2,80 
3,20 
3,20

8,80 
4,10

3,80 
5.3g 
3,86

9,0g 
10,80
3,70 
3M 
1,60 
1,90 
1,30 
5,10 
3,60 
2,86 
1,70 
1,20 
5,30 
6,26 
1,16 
1,40 
3,00 
2,00 
0,70 
4,60 
6M 
6,36 
2,26 
2,80 
1,60 
3,60 
3M 
1,80 
4,16 
1,20 
3,50 
2,40 
2M 
0,70 
0,90 
1,10 
1,40 
1,60 
IM 
2,00 
2,40 
2,40

6,16 
3,00

SS



I Kopf wie vor

Marienwerder 
Westpr.

Stuhm

Deutsch-Eylau 
Dtsch.-Eylau Stadt 
Elbing
Frauenburg 
Hohenstein Ostpr. 
Kahlberg 
Königsberg Pr.Hbf. 
Maldeuten od.Elbg. 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Stuhm 
Deutsch-Eylau 
Dianenberg 
Elbing
Freystadt Westpr. 
Garnsee Westpr. 
Gr. Rosainen 
Gunthen 
Königsberg Pr.Hbf. 
Maldeuten od.Elbg. 
Marienburg 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof 
Riesenburg 
Sedlinen 
Stuhm 
Elbing
Königsberg Pr.Hbf. 
Marienburg 
Marienwerder 
Neuhakenberg 
Rachelshof 
Rehhof

Elbing
Miswalde-Osterode 
Elbing-Tolkemit 
Elbing

Riesenburg

Marienburg

Marienburg-Elbing

Marienburg
Marienburg-Elbing

5,403,70 
5,203,60 
2,30 1,60 
5,50 4,00
— 6,60 

5,90 >4,40 
11,40 ^7,80 
4,40 3,00 
3,00 2,10 
0,90 0,60 
2,40 1,60 
2,00 1,40 
2,80 1,90 
1,10 0,80 
4,30 3,00 
1,20 0,80 
5,20 3,60 
2,30 1,66 
1,40 1,00 
1,10 0,80 
1,40 1,00 

14,40 9,90
5,50 3,80 
3,00 2,10 
2,20 1,50 
0,70 0,50 
1,10 0,80 
1,70 1,20 
0,70 0,50 
2,00 1,40 
3,30 2,20 

12,40 8,60
1,10 0,80 
2,00 1,40 
0,40 0,30 
1,30 0,90 
0,90 0,60

OsnKns! - Nolvi
"sslspkon 3898 t. ö I 6 Inn. l^üklsncjsmm

Qrö6te8 unä vornekm8tes Nau8 am ?!at2e.
I^otel er8ten Han§e8 - 70 Lremäenrimmer - 85 Letten - 8ämt1icke Zimmer 
mit küeöenäem ^Va88er ?akr8tukl - ^Veinriimmer - Lckreib^immer 
Orökte8 8ierre8taurant - Viner8 - 8ouper8 8pei8en nack der Xarte 
2U jeäer 1a§e82ei1 ^utounterkuntt Zimmer von 3.50 an.
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Konsulate in Ost- und westpreutzen.
* Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 

3488 und 6997, Bürostunden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 
9-12 Uhr. Amtsbereich- Provinz Ostpreußen.

Bulgarisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Neue Dammgasse 21, 
Fernrus 3s.57. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

- Dänisches Konsulat, Kömgsberg i. Pr., Schleusenstraße 3c. Fern­
ruf ? Bürostunden 9-13 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen. 

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstraße 30, Fernruf 2108 
Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 5226. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnländisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstadt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf Pregel 46131. Bürostunden 8—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

«1- Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernruf 1795. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen.

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste. 
19/20. Fernruf 6470 und 392. Bürostunde 9—13 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

- s- Großbritannisches Vize-Konsulat, Königsberg i. Pr., Schloßstr. 6 
Fernruf 9086. Bürostunden 9—15. Amtsbereich: Provinz Oft- 
Preußen.

-s- Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr.
- s- Lettisches Konsulat, Königsberg i. P., Hansaring, Messeamt. Fern­

ruf 8870 und 8875. Bürostunden 10—12 Uhr. Amtsbereich; 
Provinz Ostpreußen.

4 Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Hintertragheim 20 L. 
Fernruf 2556. Vürostunden 9—13, im Sommer 8—13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungs­
bezirks Gumbinnen.

»-f- Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32. 
Fernruf 380 und 564. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

-s- Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10-13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

> Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern­
ruf 6997. Vürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—14 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.
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"s- Österreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 363. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

"s- Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 24» 
Fernruf 7968 u. 7969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Insterburg, Niederung, Pillkallen, 
Ragnit, Stallupönen und Tilsit.

-s- Polnisches Konsulat, Allenstein, Kaiserstr. 28. Fernruf? Amts­
bereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, Neidenburg, 
Sensburg und Rössel.

"s- Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Freystraße 3. Fernruf ? Amts­
bereich: die Kreise Lyck, Lätzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

-s- Polnisches Vize-Konsulat, Marien werder, Herrenstraße 14. 
Fernruf 2407 Amtsbereich: Regierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 131. Bürostunden 9 — 16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpieußen.

' Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
1263—1264. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: 
Elbing.

* Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Georgstraße 29. Fern­
ruf: 7340 und 7341. Bürostunden 9-12 und 15—17, Sonnabend 
9—13 Uhr, Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

"s-Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Bürostunden 9 -12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

»-s- General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. Pr. 
Schönstraße 18 b. Fernruf: 9487. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhofmeister- 
straße 16-18 und Kastanien-Allee 7. Fernruf 7607. Bürostunden 
9—13. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen, soweit nicht das 
Generalkonsolat in Berlin zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit * bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus. 
stellung von Pässen und die durch -j- gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßoisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.
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